VORLAGE · LASTENHEFT

Anforderungskatalog für ein Vision-System
Diese Vorlage strukturiert die wichtigsten technischen und organisatorischen Anforderungen, die ein Anbieter für die Auslegung eines Vision-Systems benötigt. Ausführliche Erklärungen zu den einzelnen Punkten finden sich im Wissensartikel „Lastenheft für ein Vision-System: Welche Anforderungen müssen vor der Anfrage definiert sein?“.

	Unternehmen (Kunde)
	

	Projekt / Anlage
	

	Datum
	

	Ansprechpartner
	

	Version
	



1. Merkmalsdefinition
Jedes zu prüfende Merkmal einzeln auflisten, mit klar beziffertem Toleranzbereich bzw. eindeutigem Sollzustand.
	Nr.
	Merkmalsbeschreibung
	Art
	Toleranz / Sollzustand
	Position am Bauteil

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	4
	
	
	
	

	5
	
	
	
	



2. Sichtfeld und Auflösung

Sichtfeld (mm): ____________________________________________
Kleinstes zu detektierendes Merkmal (mm): ____________________________________________
Verwendungszweck: ☐ Reine Fehlererkennung    ☐ Spätere MSA-Abnahme geplant


3. Beleuchtung
Oberflächenbeschaffenheit des zu prüfenden Teils: 
	☐ glänzend    
☐ matt    
☐ transparent   
	☐ strukturiert    
☐ mehrere Varianten 




Farb- / Materialvarianten (Anzahl, Beschreibung): _______________________________________
Umgebungslicht am Einbauort: ____________________________________________
Verfügbarer Bauraum für Beleuchtung: ____________________________________________
4. Genauigkeits- und Abnahmeanforderungen
Geplantes Abnahmeverfahren: 
	☐ MSA1    
☐ MSA3   
☐ MSA7    
	☐ Keine formale MSA
☐ Andere ______________________________



5. Schnittstellen und Integration
Protokoll: ☐ Profinet    ☐ EtherCAT    ☐ Ethernet/IP    ☐ OPC UA    ☐ Modbus TCP    ☐ Andere:
Art der Prüfauslösung: ☐ Hardware-Trigger    ☐ Telegramm-Trigger    ☐ Beides
Ergebnisrückmeldung: ☐ Digitale I/O-Signale    ☐ Feldbus-Register    ☐ Beides
Rezeptverwaltung für mehrere Varianten nötig: ☐ Ja    ☐ Nein

6. Betriebs- und Umgebungsbedingungen

Taktzeit / Teile pro Minute: ____________________________________________
Anzahl Produktvarianten: ____________________________________________
Temperaturbereich: ____________________________________________
Geforderte Schutzart (IP): ____________________________________________
Vibrationen / Erschütterungen: ____________________________________________


7. Verantwortlichkeiten, Support und Kosten
Inbetriebnahme vor Ort durch: ☐ Anbieter    ☐ Kunde    ☐ Gemeinsam
Geforderte Reaktionszeit Support: ____________________________________________
Anpassungen bei neuen Produktvarianten im Angebot enthalten: ☐ Ja    ☐ Nein
Laufende Kosten transparent auszuweisen (Lizenzen, Wartung, Ersatzteile): ☐ Gefordert
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